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Zusätzliche kompatible Sensoren (nicht im Lieferumfang enthalten)

 

Name Max. 
Anz. 

Beschreibung Foto 

DP10 8 Blattfeuchte 

DP35 8* Wassertemperatur 

 
DP50 8 Temperatur/ 

Luftfeuchte 

DP60 1 Blitzdetektor 

Zusätzliche kompatible Sensoren (nicht im Lieferumfang enthalten): 
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DP70 4 Wasserleck 

DP100 8 Bodenfeuchte 

DP150 8* Bodenfeuchte 

 
DP200 4 PM2.5 PM2.5 

Feinstaub 

DP250 1 PM2.5/PM10/CO2 
Partikelmessung 

 

* DP35 / DP150 benutzen die gleichen 8-Kanäle 
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1 Warnungen und Vorsichtshinweise 

Warnung: Jedes Metallobjekt kann einen Blitzschlag anziehen, auch der 
Mast Ihrer Wetterstation. Installieren Sie die Wetterstation niemals bei 
einem Gewitter. 

Warnung: Die Installation Ihrer Wetterstation an einem hoch gelegenen Ort 
kann zu Verletzungen oder zum Tod führen. Führen Sie die erste 
Überprüfung und den Betrieb der Wetterstation so weit wie möglich am 
Boden und in einem Gebäude oder einer Wohnung durch. Installieren Sie 

die Wetterstation nur an einem klaren, trockenen Tag. 

2  Schnellstart-Anleitung 

Obwohl das Handbuch umfassend ist, sind viele der darin enthaltenen 
Informationen möglicherweise intuitiv. Außerdem ist das Handbuch nicht 
sehr übersichtlich, da die Abschnitte nach Komponenten gegliedert sind. 

Die folgende Kurzanleitung  enthält nur die notwendigen Schritte zur 
Installation, zum Betrieb der Wetterstation  und  zum Hochladen der Daten 
in das Internet, zusammen mit Verweisen auf die entsprechenden 
Abschnitte. 

Erforderlich 
Schritt Beschreibung Sektion 
1 Zusammenbau und Einschalten des 

integrierten Sensorarrays 
 

2 Einschalten der Anzeigekonsole und 
Synchronisierung mit dem Sensor-
Array 

 

3 Datum und Uhrzeit auf der Konsole 
einstellen 

 

4 Kalibrieren Sie den relativen Druck auf 
Meereshöhe (lokaler Flughafen) auf 
der Konsole 

 

5 Montieren Sie das Sensorarray  
6 Setzen Sie den Regen auf der 

Konsole auf Null zurück 
 

Optional 
7 Wi-Fi über BLE konfigurieren  
8 Registrieren und auf den Wetterserver  
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hochladen 
 

3  Vorabinstallationsüberprüfung und Standortbesichtigung 

3.1 Kontrolle vor der Installation 

Bevor Sie Ihre Wetterstation am endgültigen Standort installieren, 
empfehlen wir Ihnen, die Wetterstation eine Woche lang an einem 
provisorischen, leicht zugänglichen Ort zu betreiben. Auf diese Weise 

können Sie alle Funktionen überprüfen, den ordnungsgemäßen Betrieb 
sicherstellen und sich mit der Wetterstation und den Kalibrierungsverfahren 
vertraut machen. Auf diese Weise können Sie auch die Funkreichweite der 
Wetterstation testen. 

3.2 Standortbestimmung 

Führen Sie vor der Installation der Wetterstation eine Standortbestimmung 
durch. Berücksichtigen Sie die folgenden Punkte: 

1. Sie müssen den Regenmesser alle paar Monate reinigen und die 
Batterien einmal im Jahr wechseln. Sorgen Sie für einen leichten Zugang 
zur Wetterstation. 

2. Vermeiden Sie die Übertragung von Strahlungswärme von 
Gebäuden und Strukturen. Installieren Sie das Sensorarray im Allgemeinen 
in einem Abstand von mindestens 12cm zu Gebäuden, Strukturen, dem 

Boden oder der Dachspitze. 

3. Vermeiden Sie Hindernisse durch Wind und Regen. Als Faustregel 
gilt, dass das Sensorarray mindestens viermal so weit entfernt sein sollte 
wie die Höhe des höchsten Hindernisses.  

4. Funkreichweite. Die Funkverbindung zwischen Empfänger und 
Sender kann auf offenem Feld eine Entfernung von bis zu 100 Metern 
erreichen, sofern es keine störenden Hindernisse wie Gebäude, Bäume, 

Fahrzeuge oder Hochspannungsleitungen gibt. Drahtlose Signale 
durchdringen keine Metallgebäude.  
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5. Funkstörungen, wie z.B. durch PCs, Radios oder Fernsehgeräte, 
können im schlimmsten Fall die Funkverbindung vollständig unterbrechen. 

Bitte berücksichtigen Sie dies bei der Wahl der Konsole oder des 
Montageortes. Stellen Sie sicher, dass die Konsole mindestens einen 
Meter von elektronischen Geräten entfernt ist, um Störungen zu vermeiden. 

4  Los geht’s! 

 Das Gerät muss mit Gleichstrom betrieben werden! 

4.1 Sensor-Array einrichten 

 

 

Abbildung 1: Komponenten der Sensoreinheit 

1 Windgeschwindigkeitsbecher 6 Antenne 
2 Windfahne 7 Bügelschrauben 
3 Temperatur-Luftfeuchtigkeitssensor 8 Batteriefachabdeckung 
4 Regenkollektor 9 Reset-Taste 
5 Wasserwaage 10 LED (rot) zur Anzeige der 

Datenübertragung 



10 

 

 

4.1.1 Montage von U-Bügeln und Befestigungsmast 

Für die Montage der U-Bügel, die wiederum zur Befestigung des 

Sensorpakets an einem Mast verwendet werden, muss eine mitgelieferte 
Metallplatte zur Aufnahme der Enden der U-Bügel angebracht werden. Die 
Metallplatte, die in Abbildung 2 zu sehen ist, hat vier Löcher, durch die die 
Enden der beiden U-Bolzen passen. Die Platte selbst wird in eine Nut an 
der Unterseite des Geräts eingesetzt. Beachten Sie, dass eine Seite der 

Platte eine gerade Kante hat (die in die Nut passt), die andere Seite ist in 
einem 90-Grad-Winkel gebogen und hat ein gekrümmtes Profil (das sich 
am Ende an die Montagestange "anschmiegt"). Sobald die Metallplatte 
eingesetzt ist, entfernen Sie die Muttern von den Bügelschrauben und 
stecken beide Bügelschrauben durch die entsprechenden Löcher der 

Metallplatte, wie in Abbildung 2 gezeigt. 

 

Abbildung 2: Montage U-Bügel 

 

Abbildung 3: Montage U-Bügel und Nut 
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Die Platte und die U-Bügel werden in diesem Stadium noch nicht benötigt, 
aber wenn Sie dies jetzt tun, können Sie spätere Schäden an Windfahne 

und Windgeschwindigkeitsbechern vermeiden. 

4.1.2 Montage Windfahne 

Schieben Sie die Windfahne auf die Welle an der Unterseite des Sensors, 
bis sie sich nicht mehr weiter bewegen lässt, wie in Abbildung 4 dargestellt.       

Ziehen Sie die Stellschraube mit einem Kreuzschlitzschraubendreher 

(Größe PH0) an, bis sich die Windfahne nicht mehr von der Achse 
entfernen lässt (siehe Abbildung 4). Stellen Sie sicher, dass sich die 
Windfahne frei dreht. Die Bewegung der Windfahne hat ein geringes Maß 
an Reibung, was für eine gleichmäßige Messung der Windrichtung hilfreich 
ist. 

Abbildung 4: Montage Windfahnre 

4.1.3 Montage Windgeschwindigkeitsbecher 

Schieben Sie die Windgeschwindigkeitsbecher wie in Abbildung 5 gezeigt 
in die Welle.        

Ziehen Sie die Stellschraube mit einem Schraubendreher fest. Stellen Sie 
sicher, dass sich die Windgeschwindigkeitsbecher frei drehen können.

Bügel werden in diesem Stadium noch nicht benötigt, 
tun, können Sie spätere Schäden an Windfahne 

Schieben Sie die Windfahne auf die Welle an der Unterseite des Sensors, 
bis sie sich nicht mehr weiter bewegen lässt, wie in Abbildung 4 dargestellt.        

Ziehen Sie die Stellschraube mit einem Kreuzschlitzschraubendreher 

dfahne nicht mehr von der Achse 
entfernen lässt (siehe Abbildung 4). Stellen Sie sicher, dass sich die 
Windfahne frei dreht. Die Bewegung der Windfahne hat ein geringes Maß 
an Reibung, was für eine gleichmäßige Messung der Windrichtung hilfreich 

 

Schieben Sie die Windgeschwindigkeitsbecher wie in Abbildung 5 gezeigt 

Ziehen Sie die Stellschraube mit einem Schraubendreher fest. Stellen Sie 
e Windgeschwindigkeitsbecher frei drehen können. 
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Abbildung 5: Montage Windgeschwindigkeitsbecher 

4.1.4 Montage Regentrichter 

Bringen Sie den Trichter des Regenmessers an. Drehen Sie den Trichter 
im Uhrzeigersinn, um ihn am Außensensor zu befestigen. 

 

Abbildung 6: Montage Regentrichter 

4.1.5 Einlegen der Batterien 

Legen Sie 2XAA-Batterien in das Batteriefach ein. Die LED-Anzeige auf 
der Rückseite des Senders leuchtet vier Sekunden lang auf und blinkt 

normalerweise einmal alle 16 Sekunden (die Aktualisierungsperiode der 
Sensorübertragung). 
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Abbildung 7: Einlegen der Batterien 

Hinweis: Wenn keine LED aufleuchtet oder ständig leuchtet, stellen Sie 

sicher, dass die Batterien richtig eingelegt sind oder ein ordnungsgemäßer 
Reset durchgeführt wurde. Legen Sie die Batterien nicht verkehrt herum 
ein. Sie können den Außensensor dauerhaft beschädigen. 

Hinweis: Wir empfehlen 1,5-V-Lithiumbatterien für kalte Klimazonen, aber 

Alkalibatterien sind für die meisten Klimazonen ausreichend. Wir raten von 
wiederaufladbaren Batterien ab. Sie haben eine niedrigere Spannung, 
funktionieren nicht gut in einem großen Temperaturbereich und halten nicht 
so lange, was zu einem schlechteren Empfang führt. 

4.1.6 Montage des montierten Außensensorpakets 

Sie können ein Rohr an einer festen Struktur befestigen und dann das 

Sensorpaket daran anbringen (siehe Abbildung 8). Die U-Bügel sind für 
einen Rohrdurchmesser von 2,5-5cm geeignet (Rohr nicht im Lieferumfang 
enthalten). 



14 

 

 

Abbildung 8: Mastmontage 

Zum Schluss setzen Sie das Sensorpaket auf das vorbereitete 
Montagerohr, wobei die Bügelschrauben locker genug sein sollten, um dies 
zu ermöglichen, aber lösen Sie die Muttern nach Bedarf.  

Nach dem Aufsetzen ziehen Sie alle vier Muttern handfest an und achten 
dabei auf eine gleichmäßige Verteilung. 

Nun müssen Sie das gesamte Paket in die richtige Richtung ausrichten, 
indem Sie es nach Bedarf auf dem Montagerohr drehen. Suchen Sie den 
Pfeil mit der Aufschrift "WEST", den Sie oben auf dem Sensorpaket direkt 
neben dem Lichtsensor finden. Sie müssen das gesamte Sensorpaket 
drehen, bis dieser Pfeil nach Westen zeigt. Um die richtige Ausrichtung zu 

erreichen, ist es hilfreich, einen Kompass zu verwenden (viele 
Mobiltelefone haben eine Kompassanwendung). 

Wenn Sie den Sensor in die richtige Richtung gedreht haben, ziehen Sie 

die Schrauben etwas fester an (verwenden Sie einen Schraubenschlüssel), 
um eine weitere Drehung zu verhindern.  

Hinweis: Verwenden Sie die Wasserwaage neben dem Regensensor, um 

sicherzustellen, dass die Sensoranordnung vollständig waagerecht ist. 
Wenn der Sensor nicht waagerecht ist, misst der Regenmesser ungenau.    

4.1.7 Reset-Taste und Übertragungs-LED 

Falls das Sensorarray nicht sendet, setzen Sie das Sensorarray zurück. 

 



15 

 

Halten Sie mit einer Büroklammer mit offenem Ende die RESET-TASTE 
drei Sekunden lang gedrückt und synchronisieren Sie die Konsole erneut, 

indem Sie sie aus- und wieder einschalten. Bitte stellen Sie die Konsole mit 
dem Sensorarray etwa 3 Meter entfernt auf. 

 

Abbildung 9: Rest-Taste und Übertragungs-LED 

4.2 Innen Temperatur/Luftfeuchtigkeitssensor, 8 Kanäle (optional) 

Dieses Gerät unterstützt bis zu 8 zusätzliche Thermo-Hygrometer-
Sensoren (DP50). Die Daten werden auf der Konsole angezeigt und an 
Ecowitt.net gesendet (die Konsole muss zuerst für das Hochladen auf 
ecowitt.net eingerichtet werden).  

Hinweis: Verwenden Sie keine wiederaufladbaren Batterien. Wir 

empfehlen frische Lithiumbatterien für Außentemperaturbereiche zwischen 
-40 °C und 60 °C. 

1. Entfernen Sie den Batteriefachdeckel auf der Rückseite 
des/der Sender(s), indem Sie den Batteriefachdeckel nach 
unten schieben, wie in Abbildung 10 dargestellt. 
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Abbildung 10: Einlegen der Batterien (Multi-Kanalsensor

2. BEVOR Sie die Batterien einlegen, suchen Sie die Dip
auf der Innenseite des Deckels des Senders. 

3. Kanalnummer: Die WH3900 unterstützt bis zu acht Sender. Um 
die einzelnen Kanalnummern einzustellen (die 

Standardeinstellung ist Kanal 1), ändern Sie die Dip
2 und 3, wie in Abbildung dargestellt. 

4. Temperatureinheiten: Um die Maßeinheiten der 
Transmitteranzeige (°F vs. °C) zu ändern, ändern Sie den Dip
Schalter 4, wie in Abbildung dargestellt. 

 Position n. Unten  Position n. Oben 

Abbildung 11: Diagramm Dip Schalter
5. Legen Sie 2 AA Batterien ein. 
6. Vergewissern Sie sich, dass die richtige Kanalnummer (CH) 

und die richtigen Temperatureinheiten (°F / °C) auf dem 
Display angezeigt werden, wie in Abbildung 12 dargestellt .

Kanalsensor) 
BEVOR Sie die Batterien einlegen, suchen Sie die Dip-Schalter 

unterstützt bis zu acht Sender. Um 

Standardeinstellung ist Kanal 1), ändern Sie die Dip-Schalter 1, 

Temperatureinheiten: Um die Maßeinheiten der 
Transmitteranzeige (°F vs. °C) zu ändern, ändern Sie den Dip-

 
Abbildung 11: Diagramm Dip Schalter 

Vergewissern Sie sich, dass die richtige Kanalnummer (CH) 
und die richtigen Temperatureinheiten (°F / °C) auf dem 

e in Abbildung 12 dargestellt . 
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Abbildung 12: Sensor LCD Display 

1 Temperatureinheit (°C/°F) 3 Kanalnummer 
2 Temperatur 4 Relative Luftfeuchtigkeit 
 

7. Schließen Sie Batterieabdeckkung. 
8. Wiederholen Sie diesen Vorgang für die weiteren 

Funksensoren und stellen Sie sicher, dass jeder Funksensor 
auf einem anderen Kanal liegt. 
 

4.3 Bewährtes Vorgehen zur Vermeidung von Funkstörungen 
 
Elektro-Magnetische Störfelder (EMI). Halten Sie die Wetterstation 
einige Meter von Monitoren und TVs entfernt. 
Funkfrequenz Störfelder (RFI). Wenn Sie andere Gerätschaften 
besitzen die mit 868 MHz senden, schalten Sie diese Gerätschaften 
notfalls ab.  
Freies Sichtfeld Die Wetterstation kann bis zu 100 Meter weit senden, 
wenn es keine Hindernisse gibt, wie Wände, Gebäude, Bäume, etc. 
Metallische Barrieren Funkfrequenzen können durch metallische 
Barrieren nicht hindurch dringen. 
Tabelle: Funkverlust 

 
Medium RF Signal (Funk) Verlust 
Glas (unbehandelt) 5-15% 
Plastik 10-15% 
Holz 10-40% 
Back-, Ziegelstein 10-40% 
Beton 40-80% 
Metall 90-100% 
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5 Displaykonsole 

 

Abbildung 13: Displaykonsole (Vorder- & Rückseite) 

(1) Klappen Sie den Tischständer aus und stellen Sie die Konsole in einem 
Abstand von 1,5 bis 3 Meter vom Außensensor auf. 

(2) Entfernen Sie das Batteriefach auf der Rückseite der Konsole und legen 
Sie 2 x AA Alkali- oder Lithiumbatterien guter Qualität ein (siehe Abbildung 

14). 

(3) Warten Sie einige Minuten, bis sich die Außensensoren mit der 
Anzeigekonsole synchronisiert haben. 

(4) Um zu verhindern, dass der Temperaturanstieg der Anzeigekonsole die 
genaue Ablesung von Temperatur und Luftfeuchtigkeit beeinträchtigt, wird 
der Temperatur- und Luftfeuchtigkeitssensor an der Antennenseite, entfernt 

vom Stationsgehäuse, angebracht. Richten Sie die Antenne der Konsole 
gerade nach oben aus, um eine genaue Messung der Innentemperatur und 
Luftfeuchtigkeit zu gewährleisten. 
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Abbildung 14:Einlegen der Batterien 

5.1 Bildschirmanzeige 

 

Abbildung 15: Displaylayout 
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1 Windrichtung 9 Niederschlag (Regen) 
2 Windgeschwindigkeit 10 Barometrischer Luftdruck 

Graphik 
3 Funksignalsymbol 11 Wettervorhersage 
4 8 Kanal 
Temperatur/Luftfeuchtigkeit 
Symbol (optionaler Sensor) 

12 Datum 

5 Außentemperatur 13 WiFi Signal Symbol 
6 Außenluftfeuchtigkeit 14 Uhrzeit 
7 Innenraum-Luftfeuchtigkeit 15 DST (Sommer-/Winterzeit) 
8 Innenraum-Temperatur  
 

5.2 Erstmalige Einrichtung der Anzeigekonsole 

Legen Sie die Batterien ein, um die Anzeigekonsole einzuschalten.  

Das Gerät zeigt 2 Sekunden nach dem Zurücksetzen der Stromversorgung 

die Softwareversion und Frequenzinformationen an. 

Das Gerät schaltet alle Segmente des LCD-Bildschirms für 3 Sekunden 
nach dem Zurücksetzen der Stromversorgung ein, dann beginnt das Gerät, 

den Außenkanal für 3 Minuten zu registrieren. 

 

Abbildung 16 
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Tastenfunktion 

Die Konsole hat fünf Tasten für eine einfache Bedienung 

 

Abbildung 17 

Taste Beschreibung 
MODE - Halten Sie die Taste zwei Sekunden lang gedrückt, 

um in den Einstellmodus zu gelangen. 
- Drücken Sie diese Taste, um zwischen 
Normalmodus, Max-Modus, Min-Modus, Hochalarm-
Modus, Niedrigalarm-Modus und MAC-
Adressanzeige-Modus zu wechseln. 

TEMP+ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TEMP(+2s) 
 

- Wenn die Konsole nur mit Batterie betrieben wird, 
drücken Sie diese Taste, um die Anzeige zwischen 
Außentemperatur, Windchill, Taupunkt und 
Hitzeindex umzuschalten. Bei 
Gleichstromversorgung drücken Sie die Taste, um 
die Anzeige zwischen Außentemperatur, Windchill, 
Taupunkt, Hitzeindex, 8-Kanal-Temperatur und 
Luftfeuchtigkeit (optional) und Kreis-Modus 
umzuschalten. 
- Halten Sie die Taste 2s lang gedrückt, um die 
Konsole zu zwingen, den Sensor manuell zu 
suchen. 

WIND- - Drücken Sie diese Taste, um zwischen 
durchschnittlicher Windgeschwindigkeit und 
Windböen umzuschalten. 
- Halten Sie die Taste zwei Sekunden lang gedrückt, 
um die Windrichtung in Grad oder in Buchstaben 
anzuzeigen. 

RAIN/PRE - Halten Sie die Taste zwei Sekunden lang gedrückt, 
um zwischen Regen und Druck umzuschalten. 
- Drücken Sie im Modus Regen, um zwischen 
Regenrate, Regenereignissen, stündlichem Regen, 
täglichem Regen, wöchentlichem Regen, 
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monatlichem Regen und jährlichem Regen zu 
wechseln. 
- Drücken Sie im Modus Druck, um zwischen 
Relativdruck und Absolutdruck umzuschalten.

LIGHT 
 
 
 
 
 
LIGHT 
(+2s) 

- Drücken Sie diese Taste, um die Helligkeit der 
LCD-Hintergrundbeleuchtung einzustellen (hoch, 
mittel und aus); nur verfügbar, wenn das Gerät über 
eine USB-Verbindung mit Strom versorgt wird.
- Drücken Sie diese Taste, um den SET-Modus 
jederzeit zu verlassen. 
- WiFi-aufwecken, nur bei Batteriebetrieb 

TEMP+ 
(and) 
RAIN PRE 

- Drücken Sie diese beiden Tasten gleichzeitig 4 
Sekunden lang, um die BLE-Funktion für die Wi
Konfiguration zu aktivieren 

[MODE]+ 
[LIGHT]+5s 

- Drücken Sie die Modus- und Lichttaste 5 
Sekunden lang, um die Werkseinstellungen 
wiederherzustellen. 

 

5.3 Einstellungsmodus 

Hinweis: Die Einstellungen für Sommerzeit und Zeitzone können nur über 

die WS View APP programmiert werden.  Wenn die Konsole mit dem 
Internet verbunden ist, müssen Sie die Zeitzoneninformationen richtig 

einstellen und diese Einstellungen müssen für Ihre Einrichtung angepasst 
werden, andernfalls wird die Konsole mit den Standardeinstellungen 
synchronisiert, wenn Sie diese Parameter in der APP nicht richtig 
einstellen. 

Halten Sie die MODE-Taste zwei Sekunden lang gedrückt, um den 
Einstellungsmodus zu aktivieren. Um zur nächsten Einstellung zu 
gelangen, drücken Sie die MODE-Taste (nicht gedrückt halten)

Um den SET-Modus jederzeit zu verlassen, drücken Sie die LIGHT

Befehl Modus Einstellung Bild 
[MODE] + 2 
seconds 

Einstellungs
-modus, 
Signalton 
ein oder aus 

Drücken Sie 
[TEMP +] oder 
[WIND -], um 
das Gerät aus- 
und 

monatlichem Regen und jährlichem Regen zu 

Drücken Sie im Modus Druck, um zwischen 
Relativdruck und Absolutdruck umzuschalten. 

Drücken Sie diese Taste, um die Helligkeit der 
n (hoch, 

mittel und aus); nur verfügbar, wenn das Gerät über 
Verbindung mit Strom versorgt wird. 

Modus 

diese beiden Tasten gleichzeitig 4 
Funktion für die Wi-Fi-

Die Einstellungen für Sommerzeit und Zeitzone können nur über 

die WS View APP programmiert werden.  Wenn die Konsole mit dem 
Internet verbunden ist, müssen Sie die Zeitzoneninformationen richtig 

e Einrichtung angepasst 
werden, andernfalls wird die Konsole mit den Standardeinstellungen 

r APP nicht richtig 

Taste zwei Sekunden lang gedrückt, um den 
vieren. Um zur nächsten Einstellung zu 

Taste (nicht gedrückt halten). 

Modus jederzeit zu verlassen, drücken Sie die LIGHT-Taste. 
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einzuschalten.  
 
Dadurch wird 
verhindert, 
dass der 
Piepton beim 
Drücken einer 
beliebigen 
Taste ertönt. 

[MODE] Max/Min 
löschen 

Press [TEMP 

+] or [WIND -] 

to switch OFF 

and ON.  

 

When set to 

ON, the 

minimum and 

maximum 

values reset 

every day at 

midnight 

(00:00). 

 

When set to 

OFF, the 

minimum and 

maximum 

values must be 

reset manually. 
[MODE] 12-Stunden- 

/ 24-
Stunden-
Format 

Drücken Sie 
[TEMP +] oder 
[WIND -], um 
das 
Stundenformat 
zwischen dem 
12-Stunden- 
und dem 24-
Stunden-
Format 
umzuschalten. 

[MODE] Stunde Drücken Sie 
[TEMP +] oder 
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[WIND -], um 
die 
Stundenzahl 
zu erhöhen 
oder zu 
verringern. 

[MODE] Minute  
[MODE] Jahr Drücken Sie 

[TEMP +] oder 
[WIND -], um 
die 
Stundenzahl 
zu erhöhen 
oder zu 
verringern. 

[MODE] Monat Drücken Sie 
[TEMP +] oder 
[WIND -], um 
die 
Stundenzahl 
zu erhöhen 
oder zu 
verringern. 

[MODE] Tag Drücken Sie 
[TEMP +] oder 
[WIND -], um 
die 
Stundenzahl 
zu erhöhen 
oder zu 
verringern. 

[MODE] Maß-
einheiten für 
den Druck 

Drücken Sie 
[TEMP +] oder 
[WIND -], um 
die 
Maßeinheiten 
zwischen hap, 
mmHg oder 
inHg zu 
ändern. 

[MODE] Relativdruck
-
Kalibrierung 

Drücken Sie 
[TEMP +] oder 
[WIND -], um 
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den relativen 
Druck nach 
oben oder 
unten 
anzupassen. 

[MODE] Maß-
einheiten für 
die 
Temperatur 

Drücken Sie 
[TEMP +] oder 
[WIND -], um 
die Maßeinheit 
für die 
Temperatur 
zwischen °F 
und °C zu 
ändern. 

[MODE] Maß-
einheiten für 
Wind 

Drücken Sie 
[TEMP +] oder 
[WIND -], um 
die 
Windmaßeinh
eit zwischen 
km/h, mph, 
Knoten, m/s 
und bft zu 
ändern. 

[MODE] Regen 
Maß-
einheiten 

Drücken Sie 
[TEMP +] oder 
[WIND -], um 
die Maßeinheit 
für den Regen 
zwischen in 
und mm zu 
ändern. 

[MODE] Einstell-
modus 
beenden 
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5.4 Barometrischer Luftdruck 

5.4.1 Anzeige Absoluter/Relativer Luftdruck 

Halten Sie [RAIN/PRE] zwei Sekunden lang gedrückt, um zwischen Regen 

und Druck zu wechseln. Drücken Sie im Druckmodus [RAIN/PRE], um 
zwischen absolutem und relativem Druck umzuschalten. 

Der absolute Druck ist der gemessene atmosphärische Druck, der von der 
Höhe und in geringerem Maße von den Wetterbedingungen abhängt. 

Der absolute Druck wird nicht auf Meereshöhe korrigiert. 

Der relative Druck wird auf die Bedingungen auf Meereshöhe korrigiert.  

5.4.2 Diagramm der Druckänderungsrate 

Die Grafik der Druckveränderungsrate wird links neben den 
Wettervorhersagesymbolen angezeigt und gibt die Differenz zwischen dem 
täglichen Durchschnittsdruck und dem 30-Tage-Durchschnitt (in hPa) an. 

 

Abbildung 18 

5.4.3 Diskussion über die Kalibrierung des Relativdrucks 

Die Kalibrierung wurde mit der App WS View Plus vorgenommen. Um die 
Druckverhältnisse von einem Ort zum anderen zu vergleichen, korrigieren 
Meteorologen den Druck auf Meereshöhe. Da der Luftdruck mit 
zunehmender Höhe abnimmt, ist der auf Meereshöhe korrigierte Druck (der 
Druck, der an Ihrem Standort herrschen würde, wenn Sie sich auf 

Meereshöhe befänden) in der Regel höher als Ihr gemessener Druck. 
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So kann Ihr absoluter Druck in einer Höhe von 305 m (1000 Fuß) 28,62 
inHg (969 mb) betragen, aber der relative Druck ist 30,00 inHg (1016 mb). 

Der Standarddruck auf Meereshöhe beträgt 29,92 inHg (1013 mb). Dies ist 
der durchschnittliche Meeresspiegeldruck auf der ganzen Welt.  Relative 
Druckmessungen über 29,92 inHg (1013 mb) werden als Hochdruck und 

relative Druckmessungen unter 29,92 inHg als Niederdruck angesehen. 

Um den relativen Druck für Ihren Standort zu ermitteln, suchen Sie eine 
offizielle Messstation in Ihrer Nähe (das Internet ist die beste Quelle für 

Echtzeit-Barometerbedingungen, z. B. Weather.com oder 
Wunderground.com), und stellen Sie Ihre Wetterstation so ein, dass sie der 
offiziellen Messstation entspricht. 

5.5 Regenanzeige 

5.5.1 Regen Maßeinheiten 

Halten Sie [RAIN/PRE] zwei Sekunden lang gedrückt, um zwischen Regen 
und Druck umzuschalten. Drücken Sie im Regenmodus die Taste 
[RAIN/PRE], um zwischen Regenrate (in/hr), Regenereignis, stündlicher 
Regen, täglicher Regen, wöchentlicher Regen, monatlicher Regen und 
jährlicher Regen zu wechseln. 

5.5.2 Regenschauer Definitionen 

- Die Regenrate oder der stündliche Regen ist definiert als die letzten 10 

Minuten des Niederschlags, multipliziert mit sechs (10 Minuten x 6 = 1 
Stunde). Dies wird auch als momentaner Regen pro Stunde bezeichnet. 

- Regenereignis ist definiert als Dauerregen und wird auf Null 
zurückgesetzt, wenn die Niederschlagsmenge weniger als 1 mm in einem 

Zeitraum von 24 Stunden beträgt. 

- Täglicher Regen ist definiert als die Niederschlagsmenge seit Mitternacht 
(00:00). 

- Wöchentlicher Regen ist definiert als die Gesamtsumme der 
Kalenderwoche und wird am Sonntagmorgen um Mitternacht zurückgesetzt 
(Sonntag bis Samstag). 
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- Monatlicher Regen ist definiert als die Summe des Kalendermonats und 
wird am ersten Tag des Monats zurückgesetzt. 

- Jährlicher Regen ist definiert als die Gesamtniederschlagsmenge vom 1. 
Januar bis zum 31. Dezember. 

5.6 Windanzeige 

Drücken Sie die Taste [WIND -], um zwischen der durchschnittlichen 
Windgeschwindigkeit und den Windböen zu wechseln. 

Halten Sie die Taste [WIND -] zwei Sekunden lang gedrückt, um die 
Windrichtung in Grad oder in Buchstaben anzuzeigen. 

- Die Windgeschwindigkeit ist definiert als die durchschnittliche 
Windgeschwindigkeit im Aktualisierungszeitraum von 16 Sekunden. 

- Die Windböe ist definiert als die Spitzenwindgeschwindigkeit im 16-

Sekunden-Aktualisierungszeitraum. 

5.7 Temperaturanzeige 

Wenn die Temperatur unter dem Mindestbereich liegt, werden im 
Temperaturfeld Bindestriche (--.-) angezeigt. 

Liegt die Temperatur über dem Maximalbereich, werden im Temperaturfeld 

Bindestriche (--.-) angezeigt. 

5.7.1 Anzeige von Windchill, Taupunkt und Hitzeindex 

Drücken Sie die Taste [TEMP], um zwischen Außentemperatur, Windchill, 
Taupunkt und Hitzeindex zu wechseln. 

Das Gerät unterstützt bis zu 8 zusätzliche Thermo-Hygrometer-Sensoren 

(DP50). Wenn Sie über zusätzliche Sensoren verfügen, drücken Sie die 
Taste [TEMP +], um zwischen Außentemperatur, Wind Chill, Taupunkt, 
Hitzeindex, 8-Kanal-Temperatur und -Luftfeuchtigkeit und Kreis-Modus zu 
wechseln. 
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5.8 Alarm 

5.8.1 Anzeigen von Hoch- und Tiefalarmen 

Um die Einstellungen für den Hochalarm anzuzeigen, drücken Sie die 

MODE-Taste ein drittes Mal und die Hochalarme werden angezeigt, wie in 
Abbildung 19 (a) dargestellt.  

Um die Einstellungen für die niedrigen Alarme anzuzeigen, drücken Sie ein 
viertes Mal auf die Taste MODE, und die niedrigen Alarme werden 

angezeigt (siehe Abbildung 19 (b)). 

Um in den normalen Modus zurückzukehren, drücken Sie erneut die 
LIGHT-Taste. 

(a)     (b) 

Abbildung 19 

5.8.2 Einstellen des oberen und unteren Alarms 

Halten Sie die MODE-Taste 2 Sekunden lang gedrückt, während
Alarm angezeigt wird, um in den Modus zum Einstellen des oberen Alarms 
zu gelangen.  

Während der niedrige Alarm angezeigt wird, halten Sie die MODE
Sekunden lang gedrückt, um den Modus zum Einstellen des niedrigen 
Alarms aufzurufen.  

für den Hochalarm anzuzeigen, drücken Sie die 

Taste ein drittes Mal und die Hochalarme werden angezeigt, wie in 

Um die Einstellungen für die niedrigen Alarme anzuzeigen, drücken Sie ein 
nd die niedrigen Alarme werden 

Um in den normalen Modus zurückzukehren, drücken Sie erneut die 

 

gedrückt, während der obere 
um in den Modus zum Einstellen des oberen Alarms 

Während der niedrige Alarm angezeigt wird, halten Sie die MODE-Taste 2 
s niedrigen 
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Um zu speichern und mit der nächsten Alarmeinstellung fortzufahren, 
drücken Sie die Modustaste. 

Um den Modus zum Einstellen des hohen Alarms jederzeit zu verlassen, 
drücken Sie die LIGHT-Taste. 

Befehl Modus Einstellung 
[MODE] + 
2 
Sekunden 

Hochalarm-
Einstellmodus aufrufen, 
Alarm-Stunde 

Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND -], um die 
Alarmzeit nach oben 
oder unten zu 
korrigieren. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Zeitalarm ein- oder 
auszuschalten. Wenn 
der Alarm eingeschaltet 
ist, wird das Symbol für 
die Alarmzeit angezeigt. 

[MODE] Alarm Minute Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND -], um die 
Alarmminute zu erhöhen 
oder zu verringern. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Zeitalarm einzuschalten. 
Das Symbol für die 
Alarmzeit wird 
angezeigt.  
 
Drücken Sie erneut 
[RAIN/PRE], um den 
Zeitalarm auszuschalten. 
Das Symbol für die 
Weckzeit verschwindet. 

[MODE] Alarm hohe 
Innentemperatur 

Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND - ]um den 
Alarmwert nach oben 
oder unten zu 
korrigieren. 
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Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm einzuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
angezeigt.  
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm auszuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
ausgeblendet. 

[MODE] Alarm hohe 
Raumluftfeuchtigkeit 

Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND -], um den 
Alarmwert nach oben 
oder unten anzupassen. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm einzuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
angezeigt.  
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm auszuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
ausgeblendet. 

[MODE] Alarm Hohe 
Außentemperatur 

Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND -], um den 
Alarmwert nach oben 
oder unten anzupassen. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm einzuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
angezeigt.  
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm auszuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
ausgeblendet. 
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[MODE] Alarm Hohe 
Außenluftfeuchtigkeit 

Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND -], um den 
Alarmwert nach oben 
oder unten anzupassen. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm einzuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
angezeigt.  
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm auszuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
ausgeblendet. 

[MODE] Alarm Hohe Windböen Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND -], um den 
Alarmwert nach oben 
oder unten anzupassen. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm einzuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
angezeigt. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm auszuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
ausgeblendet. 

[MODE] Alarm Hohe Regenrate Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND -], um den 
Alarmwert nach oben 
oder unten anzupassen. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm einzuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
angezeigt. 
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Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm auszuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
ausgeblendet. 

[MODE] Alarm niedrige 
Innentemperatur 

Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND - ]um den 
Alarmwert nach oben 
oder unten zu 
korrigieren. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm einzuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
angezeigt.  
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm auszuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
ausgeblendet. 

[MODE] Alarm niedrige 
Raumluftfeuchtigkeit 

Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND -], um den 
Alarmwert nach oben 
oder unten anzupassen. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm einzuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
angezeigt.  
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm auszuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
ausgeblendet. 

[MODE] Alarm niedrige 
Außentemperatur 

Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND -], um den 
Alarmwert nach oben 
oder unten anzupassen. 
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Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm einzuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
angezeigt.  
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm auszuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
ausgeblendet. 

[MODE] Alarm niedrige 
Außenluftfeuchtigkeit 

Drücken Sie [TEMP +] 
oder [WIND -], um den 
Alarmwert nach oben 
oder unten anzupassen. 
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm einzuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
angezeigt.  
 
Drücken Sie 
[RAIN/PRE], um den 
Alarm auszuschalten. 
Das Alarmsymbol wird 
ausgeblendet. 

[MODE] Beenden Sie den 
Alarmeinstellungsmodus. 

 

[MODE] + 2 Sekunden bedeutet, dass Sie die MODE-Taste 2 Sekunden 

lang gedrückt halten. 

[MODE] bedeutet, dass Sie die MODE-Taste drücken. 

5.9 Max/Min Modus 

5.9.1 Anzeigen von Max/Min-Werten 

Um den Maximalwert zu sehen, drücken Sie die MODE-Taste, und die 
Maximalwerte werden angezeigt, wie in Abbildung 20 (a) dargestellt. Um 

die Maximalwerte zu löschen, halten Sie die MODE-Taste gedrückt, 
während die Maximalwerte angezeigt werden. 
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Um den Minimalwert anzuzeigen, drücken Sie erneut die MODE
woraufhin die Minimalwerte angezeigt werden (siehe Abbildung 20(b)). Um 

die Min-Werte zu löschen, halten Sie die MODE-Taste gedrückt, während 
die Min-Werte angezeigt werden. 

Um in den normalen Modus zurückzukehren, drücken Sie die LIGHT

(a)     (b) 

Abbildung 20 

5.9.1.1 Anzeige der Werte für Windchill, Hitzeindex und Taupunkt 
Max/Min 

Während der Anzeige der Maximalwerte drücken Sie die Taste TEMP+ 
einmal, um den Windchill anzuzeigen, zweimal, um den Taupunkt 
anzuzeigen, ein drittes Mal, um den Hitzeindex anzuzeigen und ein viertes 

Mal, um zur Außentemperatur zurückzukehren. 

Während der Anzeige der Maximalwerte drücken Sie die Taste TEMP+ 
einmal, um den Windchill anzuzeigen, zweimal, um den Taupunkt 
anzuzeigen, ein drittes Mal, um den Hitzeindex anzuzeigen und ein viertes 

Mal, um zur Außentemperatur zurückzukehren. 

 

 

Um den Minimalwert anzuzeigen, drücken Sie erneut die MODE-Taste, 
woraufhin die Minimalwerte angezeigt werden (siehe Abbildung 20(b)). Um 

Taste gedrückt, während 

Um in den normalen Modus zurückzukehren, drücken Sie die LIGHT-Taste. 

 

5.9.1.1 Anzeige der Werte für Windchill, Hitzeindex und Taupunkt 

rücken Sie die Taste TEMP+ 
den Windchill anzuzeigen, zweimal, um den Taupunkt 

anzuzeigen, ein drittes Mal, um den Hitzeindex anzuzeigen und ein viertes 

rücken Sie die Taste TEMP+ 
ll anzuzeigen, zweimal, um den Taupunkt 

anzuzeigen, ein drittes Mal, um den Hitzeindex anzuzeigen und ein viertes 
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5.9.1.2 Anzeige Windgeschwindigkeit vs. Windböen Maximalwerte 

Während der Anzeige der Maximalwerte drücken Sie die Taste WIND- 
einmal, um die maximale Windböe anzuzeigen, und zweimal, um zur 
Windgeschwindigkeit zurückzukehren. 

5.9.1.3 Anzeige stündlicher Regen, Regenrate 

Während der Anzeige der Maximalwerte drücken Sie die Taste RAIN 
einmal, um den maximalen stündlichen Regen anzuzeigen, zweimal, um 

die Regenrate anzuzeigen. 

5.9.1.4 Anzeige der Minimal- und Maximalwerte für Absolut- und 
Relativdruck 

Während der Anzeige Maximalwerte halten Sie die RAIN/PRE-Taste zwei 
Sekunden lang gedrückt, um die Druckanzeige aufzurufen, und drücken 
Sie die RAIN/PRE-Taste, um zwischen Relativdruck und Absolutdruck zu 

wechseln. 

Während der Anzeige der Minimalwerte halten Sie die RAIN/PRE-Taste 
zwei Sekunden lang gedrückt, um die Druckanzeige aufzurufen, und 
drücken Sie die RAIN/PRE-Taste, um zwischen Relativdruck und 

Absolutdruck zu wechseln. 

Um in den normalen Modus zurückzukehren, drücken Sie die LIGHT-Taste. 

5.10 Drahtlosen Sensor neu synchronisieren 

Drücken Sie im Außen-TH/Windchill/Taupunkt/Hitzeindex-Anzeigemodus 5 
Sekunden lang die Taste TEMP+, und die Konsole registriert das 

Außenfühlerfeld neu. 

Drücken Sie im Anzeigemodus der 1-8 Kanal-Thermo-Hygro-Sensoren die 
Taste TEMP+ für 5 Sekunden, und die Konsole wird den aktuellen Kanal-

Außensensor neu registrieren. 

Drücken Sie im Kreismodus die Taste TEMP+ für 5 Sekunden, und die 
Konsole wird die Sensoranordnung und die 1-8-Kanal-Sensoren neu 
registrieren. 
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5.11 Bedienung der Hintergrundbeleuchtung 

Drücken Sie die LIGHT-Taste für 2 Sekunden, um den Wi-Fi

Energiesparmodus aufzuwecken. Auf dem Datumsdisplay wird dann 
"WAK" angezeigt, was bedeutet, dass der Wi-Fi-Chip im 
Energiesparmodus ist und die Live-Daten-Funktion in der WS View Plus
App aktiviert werden muss, da das System im Wi-Fi-Energiesparmodus 
nicht schnell auf Befehle der WS View Plus-App reagiert. 

5.11.1 Mit USB-Kabel (im Lieferumfang enthalten) 

Die Hintergrundbeleuchtung kann nur dann dauerhaft eingeschaltet sein, 
wenn die Konsolenanzeige über das USB-Kabel eingeschaltet ist.

Drücken Sie die Taste LIGHT, um die Helligkeit zwischen Hoch, Mittel, 
Niedrig und Aus einzustellen. 

5.11.2 Ohne USB-Stromversorgung 

Drücken Sie eine beliebige Taste kurz, um die Hintergrundbeleuchtung 
vorübergehend für 15 Sekunden einzuschalten. 

5.12 Tendenzpfeile 

Mit den Tendenzpfeilen können Sie schnell feststellen, ob die Temperatur 
oder der Druck innerhalb eines dreistündigen Aktualisierungszeitraums, der 
alle 30 Minuten aktualisiert wird, steigt oder fällt. 

Tendenz-
indikatoren 

Konditionen Luftfeuchtig-
keitsänderung 
pro 3 Stunden 

Temperatur
änderung pro 
3 Stunden

︿ Steigend Steigend > 3% Steigend >1°C

Nichts Konstant Gleich +/- 3% Gleich +/

﹀ Fallend Fallend > 3% Fallend > 1°C

 

 

 

Fi-Chip aus dem 

Energiesparmodus aufzuwecken. Auf dem Datumsdisplay wird dann 

Funktion in der WS View Plus-
Energiesparmodus 

Die Hintergrundbeleuchtung kann nur dann dauerhaft eingeschaltet sein, 
Kabel eingeschaltet ist. 

Drücken Sie die Taste LIGHT, um die Helligkeit zwischen Hoch, Mittel, 

Drücken Sie eine beliebige Taste kurz, um die Hintergrundbeleuchtung 

Mit den Tendenzpfeilen können Sie schnell feststellen, ob die Temperatur 
oder der Druck innerhalb eines dreistündigen Aktualisierungszeitraums, der 

Temperatur-
änderung pro 
3 Stunden 
Steigend >1°C 

Gleich +/- 1°C 
Fallend > 1°C 
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5.13 Anzeige der Funksignalqualität 

Die Funksignalstärke zeigt die Empfangsqualität an. Wenn kein Signal 
verloren geht, zeigt die Signalstärkeanzeige vier Balken an. Wenn das 
Signal einmal verloren geht, werden drei Balken angezeigt. 

4 Balken 3 Balken 

  
Kein Funkverlust Signal einmal verloren

 

5.14 Wettervorhersage 

Die fünf Wettersymbole sind Sonnig, Teilweise bewölkt, Bewölkt, 

Regnerisch, Stürmisch und Schneereich. 

Das Vorhersagesymbol basiert auf der Änderungsrate des barometrischen 
Drucks. Bitte geben Sie der Wetterstation mindestens einen Monat Zeit, um 
den Luftdruck im Laufe der Zeit zu ermitteln. 

Sonnig Teilweise 
bewölkt 

Bewölkt Regnerisch Schnee

    

 
Der 
Druck 
steigt 
über 
einen 
längeren 
Zeitraum 
hinweg 
an 

Druck steigt 
leicht an, 
oder 
anfäng-
liches 
Einschalten 

Der 
Druck 
nimmt 
leicht ab 

Der Druck 
sinkt über 
einen 
längeren 
Zeitraum 
hinweg 

Der Druck 
sinkt über 
einen 
längeren 
Zeitraum 
und die 
Temperatur 
liegt unter 
dem 
Gefrier
punkt

 

Die Funksignalstärke zeigt die Empfangsqualität an. Wenn kein Signal 
verloren geht, zeigt die Signalstärkeanzeige vier Balken an. Wenn das 

 

verloren 

Die fünf Wettersymbole sind Sonnig, Teilweise bewölkt, Bewölkt, 

Das Vorhersagesymbol basiert auf der Änderungsrate des barometrischen 
ns einen Monat Zeit, um 

Schnee 

Der Druck 
sinkt über 
einen 
längeren 
Zeitraum 
und die 
Temperatur 
liegt unter 

Gefrier-
punkt 
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Hinweis: Wenn der Luftdruck stark abfällt, blinkt das Regensymbol, um 

Sturm anzuzeigen. 

Wenn der Luftdruck drastisch sinkt und die Temperatur unter dem 
Gefrierpunkt liegt, blinkt das Schneesymbol, um einen Schneesturm 
anzuzeigen. 

5.14.1 Sturmwarnung 

Wenn der Luftdruck schnell abfällt, blinkt das Vorhersagesymbol. 

5.14.2 Beschreibung und Grenzen der Wettervorhersage 

Generell gilt: Steigt die Druckänderungsrate, so bessert sich das Wetter im 
Allgemeinen (sonnig bis teilweise bewölkt). Wenn die Druckänderungsrate 
abnimmt, verschlechtert sich das Wetter im Allgemeinen (bewölkt, 
regnerisch). Bleibt die Änderungsrate relativ konstant, so ist es teilweise 
bewölkt. 

Der Grund, warum die aktuellen Bedingungen nicht mit dem 
Vorhersagesymbol übereinstimmen, liegt darin, dass die Vorhersage eine 
Vorhersage für 24 bis 48 Stunden im Voraus ist. An den meisten Orten ist 
diese Vorhersage nur zu 70 % genau, und es ist ratsam, den nationalen 

Wetterdienst für genauere Wettervorhersagen zu konsultieren. An 
manchen Orten kann diese Vorhersage weniger oder mehr genau sein. 
Dennoch ist es ein interessantes pädagogisches Instrument, um zu 
erfahren, warum sich das Wetter ändert. 

Der nationale Wetterdienst (und andere Wetterdienste wie Accuweather 
und The Weather Channel) verfügen über zahlreiche Hilfsmittel zur 
Vorhersage von Wetterbedingungen, darunter Wetterradar, Wettermodelle 
und detaillierte Karten der Bodenverhältnisse. 

6 Spezifikationen 

Außendaten 
Funkreichweite (freies Feld) Bis zu 100 Meter 
Frequenz 868Mhz 
Temperaturbereich -40°C – 60°C 
Genauigkeit +/- 1°C 
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Auflösung 0.1°C 
Luftfeuchtigkeitsbereich 1% - 99% 
Niederschlagsbereich 0 – 9999mm 
Genauigkeit +/- 10% 
Auslösung 0.1 mm (<1000mm) 

1 mm (> 1000mm) 
Windgeschwindigkeit 0-50 m/s 
Genauigkeit +/- 1 m/s (<5m/s) 

+/- 10% (>5m/s) 
Messintervall 
Temperatur/Luftfeuchtigkeit 

16s 

Innendaten 
Temperaturbereich 0°C – 50°C 
Auflösung 0.1°C 
Luftfeuchtigkeitsbereich 1% - 99% 
Auflösung 1% 
Luftdruck 700-1100hPa (20.67-32.5inHg) 
Aufösung 0.1hPa (0.01inHg) 
Alarmdauer 120s 
Messintervall Innendaten 60s 
Stromversorgung 
Konsole 5VDC (USB zu 

2.5*0.7mmDC5V power plug 
connector) 

Konsole 2 x AA Batterien (nicht 
enthalten) 

Außeneinheit 2 x AA Batterien (nicht 
enthalten) 

 

7 Live-Veröffentlichung im Internet 

Diese Wetterstation kann Daten an folgende kostenlose Hosting-Dienste 
senden: 

Hosting Service Website Beschreibung 
Ecowitt Weather http://www.ecowitt. 

net 
Ecowitt ist ein neuer 
Wetterserver, der eine 
Reihe von Sensoren 
anbinden kann, die 
andere Dienste derzeit 
nicht unterstützen. 

Weather 
Undergound 

WeatherUndegroun
d.com 

Weather Underground ist ein 
kostenloser Wetter-Hosting-
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Service, mit dem Sie Ihre 
Wetterstation Daten in Echtzeit 
senden und anzeigen, Grafiken 
und Messgeräte anzeigen, 
Textdaten für detailliertere 
Analysen importieren und 
verwenden können. Weather 
Underground ist eine 
Tochtergesellschaft von The 
Weather Channel und IBM. 

Weather Cloud WeatherCloud.net Weathercloud ist ein soziales 
Netzwerk in Echtzeit, das von 
Beobachtern aus der ganzen 
Welt gebildet wird. 

Weather 
Observation 
Website (WOW) 

wow.metoffice.gov. 
uk 

Die 
Wetterbeobachtungswebsite 
(WOW) des britischen 
Wetterdienstes. WOW erlaubt 
jedem, seine eigenen 
Wetterdaten irgendwo auf der 
Welt einzureichen. 

Benutzerdefinierte 
Website 

 Unterstützt das Hochladen auf 
Ihre individuelle Website, wenn 
die Website das gleiche 
Protokoll mit Wunderground 
oder Ecowitt hat. 

 
7.1 Konfigurieren Sie Wi-Fi über BLE (Bluetoot Low Energie), um die 

Wetterstationskonsole zu verbinden 

Um Wetterdaten an diese Dienste zu senden, müssen Sie die Konsole so 
konfigurieren, dass sie mit Ihrem Wi-Fi-Router für den Internetzugang 
verbunden ist. 

Während der Einrichtung der Konsole und der Aktualisierung der Firmware 
basiert die Kommunikation zwischen Ihrem Telefon und der Konsole auf 
Blue Tooth (BLE), so dass sich Ihr Telefon in einem Radius von 5 Metern 

um die Konsole befinden muss. Wenn das Gerät mit Ihrem Netzwerk 
verbunden ist, mit dem auch Ihr Telefon verbunden ist, werden die weiteren 
Einstellungen wie Live-Daten, Kalibrierung, Datum, Zeitzone usw. über Ihr 
WLAN vorgenommen und sind nicht so entfernungsabhängig. 

Hinweis1: Der Wi-Fi-Chip in dieser Konsole unterstützt nur den 802.11b-
Modus mit 2,0 MHz CLK-Rate. Daher müssen einige aktuelle Wi-Fi-Router 
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oder APs manuell in den 802.11b-Modus geschaltet werden und sogar den 
Latenzmodus aktivieren, um dieses Gerät zu betreiben. Diese bekannten 

Router oder AP-Geräte sind: 

 Ubiquiti UAP-PRO 

Oder es ist sogar notwendig, diese Option auszuschalten: 

Modus geschaltet werden und sogar den 
um dieses Gerät zu betreiben. Diese bekannten 
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Bitte überprüfen Sie die Einstellungen Ihres Wi-Fi-Routers oder AP
und kontaktieren Sie uns, wenn Sie weiterhin Probleme haben, die Konsole 
mit Ihrem Wi-Fi-Netzwerk zu verbinden. 

Hinweis: Wenn Sie die Einrichtung mit dem Außensensor-Paket in der 

Nähe und in Innenräumen testen, sollten Sie in Erwägung ziehen, sich mit 
dem Wi-Fi zu verbinden, aber noch keinen der Wetterdienste zu 
konfigurieren. Der Grund dafür ist, dass die vom Außensensor 
aufgezeichneten und an die Wetterdienste gemeldeten Temperaturen und 

Luftfeuchtigkeiten in Innenräumen die Bedingungen in Innenräumen und 
nicht die Bedingungen im Freien widerspiegeln. Daher sind sie nicht 
korrekt. Außerdem kann der Regensensor bei der Handhabung ausgelöst 
werden, so dass Regen registriert wird, obwohl es vielleicht gar nicht 
geregnet hat. Eine Möglichkeit, dies zu verhindern, besteht darin, alle 

 

Routers oder AP-Geräts 
n Sie weiterhin Probleme haben, die Konsole 

Paket in der 

Nähe und in Innenräumen testen, sollten Sie in Erwägung ziehen, sich mit 
Fi zu verbinden, aber noch keinen der Wetterdienste zu 

konfigurieren. Der Grund dafür ist, dass die vom Außensensor 
fgezeichneten und an die Wetterdienste gemeldeten Temperaturen und 

Luftfeuchtigkeiten in Innenräumen die Bedingungen in Innenräumen und 
nicht die Bedingungen im Freien widerspiegeln. Daher sind sie nicht 

abung ausgelöst 
werden, so dass Regen registriert wird, obwohl es vielleicht gar nicht 
geregnet hat. Eine Möglichkeit, dies zu verhindern, besteht darin, alle 
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Anweisungen zu befolgen, mit Ausnahme der absichtlichen Verwendung 
eines falschen Passworts! Kommen Sie dann nach der endgültigen 

Installation im Freien zurück und ändern Sie das Passwort, nachdem Sie 
den Konsolenverlauf gelöscht haben. Dann können Sie mit dem Hochladen 
zu den Diensten mit einem sauberen Ergebnis beginnen. 

7.1.1 Mobile Anwendung herunterladen 

Die Wi-Fi-Konfiguration erfolgt über Ihr mobiles Gerät, entweder iOS oder 
Android. Laden Sie zunächst die WS View Plus-Anwendung aus dem 

Apple App Store oder dem Google Play Store herunter, je nachdem, 
für Ihr Gerät geeignet ist. 

7.1.2 Wi-Fi über BLE konfigurieren 

Drücken Sie die Tasten "TEMP/+" und "LIGHT" gleichzeitig und halten Sie 
sie für 2 Sekunden gedrückt, um den Konfigurationsmodus zu aktivieren. 
Die folgende Anzeige erscheint im Datumsbereich auf dem LCD

 

Vergewissern Sie sich, dass die auf Ihrem Telefon installierte WS View 
Plus-App den Standort und den WiFi-Zugang zulässt. Andernfalls wird 
APP zu einem Fehler führen. 

Starten Sie die WS View Plus-App über den Startbildschirm Ihres mobilen 
Geräts. 

Wenn Sie gefragt werden, ob WS View Plus auf Ihren Standort zugreifen 
darf, wählen Sie "Während der Verwendung der App zulassen".  Wenn Sie 
diese Option nicht wählen, wird Ihr Telefon keine Verbindung zur 
Wetterstation herstellen: 

 

 

 

Anweisungen zu befolgen, mit Ausnahme der absichtlichen Verwendung 
en Sie dann nach der endgültigen 

Installation im Freien zurück und ändern Sie das Passwort, nachdem Sie 
den Konsolenverlauf gelöscht haben. Dann können Sie mit dem Hochladen 

Konfiguration erfolgt über Ihr mobiles Gerät, entweder iOS oder 
Anwendung aus dem 

Apple App Store oder dem Google Play Store herunter, je nachdem, was 

Drücken Sie die Tasten "TEMP/+" und "LIGHT" gleichzeitig und halten Sie 
sie für 2 Sekunden gedrückt, um den Konfigurationsmodus zu aktivieren. 
Die folgende Anzeige erscheint im Datumsbereich auf dem LCD: 

die auf Ihrem Telefon installierte WS View 
Zugang zulässt. Andernfalls wird die 

ildschirm Ihres mobilen 

ew Plus auf Ihren Standort zugreifen 
darf, wählen Sie "Während der Verwendung der App zulassen".  Wenn Sie 
diese Option nicht wählen, wird Ihr Telefon keine Verbindung zur 
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Gerät konfigurieren 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1) 

Drücken Sie 
„+“ „Configur a 
New Device“ 

2) 

Wählen Sie Ihr 
Gerät aus der 

Geräteliste aus 
und drücken Sie 

dann auf „Next“ 

3) 

Folgen Sie den 
Anweisungen, 

markieren Sie 
das Kästchen zur 
Bestätigung des 
abgeschlossenen 
Vorgangs und 

drücken Sie auf 

„Next“ 
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5) 

Wenn Sie mehr als ein Gerät 
haben, werden sie alle 
aufgelistet.  

Wählen Sie das Gerät aus. 

Die letzten vier Ziffern der 
Geräte-ID sind die gleichen 
wie die letzten vier Ziffern 
der MAC-Adresse. Wenn Sie 
Ihre Geräte-ID nicht finden 

können, drücken Sie zum 
Aktualisieren auf 
Aktualisieren. 

6) 

Wählen Sie 
die ID aus. Die 
App wird sich 
automatisch 
mit der 

Konsole 
verbinden. 

4) 

Die App wird 
das Gerät 
suchen. Bitte 
stellen Sie 
sicher, dass 

Ihr 
Smartphone 
Bluetooth 
aktiviert hat 
und das Gerät 

nicht weiter 
als 5 m von 
Ihnen entfernt 
ist. 
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7) 

Drücken Sie auf 
Scannen und 
wählen Sie Ihre 
SSID aus der 
Liste aus.  

Wenn es sich 
um einen 
Dualband-Router 

handelt und die 
SSIDs 
unterschiedlich 
sind, stellen Sie 
sicher, dass Sie 

sich mit dem 2,4-
GHz-Band 
verbinden. 

 

8) 

Laden Sie Ihre 
Daten auf 
www.ecowitt.net 
hoch.  

Tippen Sie auf 
EIN und wählen 
Sie ein Upload-
Intervall in 

Minuten.  

Notieren Sie sich 
die MAC-

Adresse. Sie 
benötigen diese, 
um ein Konto auf 
www.ecowitt.net 
zu erstellen. 

9) 

Hochladen Ihrer 
Daten auf 
Wunderground.com  

Registrieren Sie ein 
Konto und eine 
Station bei 
Wuderground.com. 

Geben Sie die von 
Wunderground.com 
erhaltene Stations-
ID und den 

Stationsschlüssel in 
dieses Feld ein. 
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10) 

Laden Sie Ihre 
Daten auf 

WeatherCloud.net 
hoch  

Registrieren Sie ein 
Konto und eine 

Station bei 
WeatherCloud.net. 

Geben Sie die 

Stations-ID und das 
Passwort in dieses 
Feld ein 

11) 

Laden Sie Ihre 
Daten auf 

WeatherObservat
ionsWebsite.net 
hoch  

Registrieren Sie 

ein Konto und 
eine Station auf 
https://register.m
etoffice.gov.uk. 

Geben Sie die 
Stations-ID und 
das Passwort in 
dieses Feld ein. 

12) 

Laden Sie Ihre 
Daten auf Ihren 

eigenen Server 
hoch. 

Die Website 
sollte das gleiche 

Protokoll wie 
Wunderground 
oder Ecowitt 
haben. Geben 
Sie alle 

erforderlichen 
Informationen 
ein. 
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So zeigen Sie die MAC-Adresse des Geräts an                       

13) 

Wifi 

verbinden 
100% Erfolg 

 14) 

Nach erfolgreichem 

Abschluss werden 
Ihre Geräte-ID, IP-
Adresse und MAC-
Adresse angezeigt. 

Wenn Sie mehr als 
ein Gerät haben, 
werden sie alle 
aufgelistet. 

Um eine der 
Konsoleneinstellung
en zu ändern, klicken 
Sie auf das 
Gerätefeld. 

 15) 

Wählen Sie das 

Gerät aus, um das 
Live-Datum zu 
sehen.  

Ihr mobiles Gerät 

sollte zu den 
normalen Wi
Netzwerkeinstellunge
n zurückgekehrt 
und der Bildschirm 

"Live-Daten" sollte 
eine Anzeige Ihrer 
Sensoren liefern.

 

eräts an                        

 

Wählen Sie das 

Gerät aus, um das 
Datum zu 

Ihr mobiles Gerät 

sollte zu den 
normalen Wi-Fi-
Netzwerkeinstellunge
n zurückgekehrt sein 
und der Bildschirm 

Daten" sollte 
eine Anzeige Ihrer 
Sensoren liefern. 
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Drücken Sie im normalen Modus fünfmal die Taste MODE, um die MAC-
Adresse anzuzeigen.   

Die MAC-Adresse lautet zum Beispiel 88:4A:18:13:89:77  

 

 

 

 

 

 

7.2 Ecowitt Wetter 

Es wird empfohlen, den Ecowitt Weather Server zur Überwachung und 
Aufzeichnung der Daten Ihrer Sensoren zu verwenden. Konfigurieren Sie 

wie folgt: 

- Aktivieren Sie auf der Seite für das Hochladen von Daten auf ecowitt.net 
die Schaltfläche EIN (blau dargestellt) und stellen Sie die Zeit für das 

Hochladeintervall ein. 

- Drücken Sie auf der Seite auf Speichern. 

- Klicken Sie auf "Registrieren bei ecowitt.net" und schließen Sie die 
Registrierung auf der Seite ab. 
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- Drücken Sie die Taste "+" und wählen Sie Ihre E-Mail-Adresse aus. 

- Legen Sie ein Passwort für Ihr ecowitt-Konto fest 

- Drücken Sie Absenden. Geben Sie das Captcha ein, das Sie von Ihrem 
E-Mail-Postfach erhalten haben, und drücken Sie auf Senden. 

 

- Es wird innerhalb weniger Minuten zum ecowitt.net Dashboard springen 

und die Sensordaten anzeigen. 

Anmerkung:  

Wenn Sie das Captcha in Ihrem E-Mail-Postfach nicht erhalten haben, 
überprüfen Sie bitte den Spam. 

Es unterstützt nur die Einstellung der Einheiten und der Sprache in der WS 

View plus App. Um die vollständigen Einstellungen zu verwenden, 
besuchen Sie bitte die ecowitt-Website in Ihrem Browser oder auf einem 
Computer. 
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Wenn Sie sich nicht in der WS View Plus App registrieren konnten, gehen 
Sie bitte auf die Website, um sich zu registrieren und das Gerät 

hinzuzufügen. 

Anzeigen von Daten auf ecowitt.net 

Sie können die Daten Ihres Sensors über die Website ecowitt.net 
einsehen. Sie verwenden eine URL wie diese, wobei Ihre Stations
Text "STATIONID" ersetzt.  

https://www.ecowitt.net/home/index?id=STATIONID 

Hinweis: Wenn Sie Ihre Stationsdaten mit anderen Benutzern teilen 
möchten, können Sie die Option Teilen im Menü verwenden, um einen Link 

zum Teilen zu erstellen. 

Es wird eine Seite wie diese angezeigt, auf der Sie die aktuellen Daten und 
auch die historischen Daten einsehen können. 

Dashboard 

 

 

Wenn Sie sich nicht in der WS View Plus App registrieren konnten, gehen 
Sie bitte auf die Website, um sich zu registrieren und das Gerät 

Sie können die Daten Ihres Sensors über die Website ecowitt.net 
einsehen. Sie verwenden eine URL wie diese, wobei Ihre Stations-ID den 

en Benutzern teilen 
möchten, können Sie die Option Teilen im Menü verwenden, um einen Link 

Es wird eine Seite wie diese angezeigt, auf der Sie die aktuellen Daten und 
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Anzeige Graphik 

Anzeige Liste 
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Anzeige Wetterkarte 

Anzeige Email Alarn 
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8  Registrierung von WeatherUnderground.com über den PC 
oder Mac  

Wenn Sie die Einrichtung von wunderground.com nicht bereits während 
der Wi-Fi-Einrichtung vorgenommen haben, können Sie dies später tun. 
Führen Sie die folgenden Schritte aus: 

1. Besuchen Sie Wunderground.com und wählen Sie den Link 
Beitreten oben auf der Seite und melden Sie sich an. 

 

2. Klicken Sie auf Mein Profil und wählen Sie Meine Geräte, um Ihre 
Station zu registrieren. 
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3.  Wählen Sie „New Device“ 

 

4. Suchen Sie die persönliche Wetterstation. Wählen Sie "andere" 

und klicken Sie auf "Weiter". 
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5. Wählen Sie die Option "Adresse" oder "Manuell", und suchen Sie 
Ihre lokale Position. Drücken Sie "Weiter". 

 

6. Dieses Mal werden Sie nach Details zu Ihrer Wetterstation gefragt. 
Fahren Sie fort und füllen Sie das Formular aus. 
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7. Nach Fertigstellung der Wetterstation werden Stations-ID und 
Schlüssel/Passwort angezeigt. 

 

Hinweis: Ihre Senderkennung hat die Form: KSSCCCC###, wobei K für 

eine Station in den USA steht (I für international), SS für Ihren Staat, CCCC 
für Ihre Stadt und ### für die Stationsnummer in dieser Stadt.  

Im obigen Beispiel ist KAZPHOEN424 in den USA (K), Staat Arizona (AZ), 
Stadt Phoenix (PHOEN) und #424. 

Betrachten Ihrer Daten auf Wunderground.com 

Sie können die Daten Ihrer Wetterstation auch über die Website 
wunderground.com einsehen. Sie verwenden eine URL wie diese, wobei 
Ihre Stations-ID den Text "STATIONID" ersetzt: 

http://www.wunderground.com/personal-weather-
station/dashboard?ID=STATIONID 

Es wird eine Seite wie diese angezeigt, auf der Sie die aktuellen Daten und 
auch die historischen Daten einsehen können: 
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Es gibt auch einige sehr nützliche mobile Anwendungen. Die hier 
angegebenen URLs führen zu den Webversionen der Anwendungsseiten. 
Sie können sie auch direkt im iOS- oder Google Play-Store finden: 

- WunderStation: iPad-Anwendung zur Anzeige der Daten und Grafiken 

Ihres Senders 

https://itunes.apple.com/us/app/wunderstation-weather-from-your-
neighborhood/id906099986 
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- WU Storm: iPad- und iPhone-Anwendung zur Anzeige von Radarbildern, 

animiertem Wind, Wolkenbedeckung und detaillierter Vorhersage sowie 
PWS-Stationsdaten 

https://itunes.apple.com/us/app/wu-storm/id955957721 
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- Wetter Underground: Vorhersage: iOS- und Android-Anwendung 

Vorhersagen 

https://itunes.apple.com/us/app/weather-underground-
forecast/id486154808 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.wunderground.andro

weather&hl=en 

 

Anwendung für 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.wunderground.android.
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- PWS Wetterstation Monitor: Anzeige der Wetterbedingungen in Ihrer 

Nachbarschaft oder sogar in Ihrem eigenen Hinterhof. Verbindet sich mit 
wunderground.com 

https://itunes.apple.com/us/app/pws-weather-station-monitor/id713705929 
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9 Andere Funktionen auf WS View Plus 

9.1 WU Dashboard vs. Live-Daten 

Sie sollten sich bewusst sein, dass die auf weatherunderground.com 

dargestellten Informationen die aktuellsten sind, wie sie von WU gesehen 
werden (seit dem letzten erfolgreichen Upload), und nicht unbedingt 
identisch sind mit dem, was auf Ihrem Live-Daten-Bildschirm zu sehen ist! 

Hier ist eine kurze Erklärung der Unterschiede: 

Die Live-Daten werden von der mobilen App durch eine direkte Verbindung 
zum Gateway bezogen. Dies kann nur geschehen, wenn Ihr mobiles Gerät 
und das Gateway mit demselben Wi-Fi-Netzwerk verbunden sind. Sie 

werden dann angezeigt, nachdem Sie im Hauptmenü der Einstellungen 
"Geräteliste" ausgewählt haben. Wenn sich Ihr mobiles Gerät in einem 
anderen Netzwerk befindet, werden keine Geräte in dieser Liste angezeigt 
und Sie können kein Gerät für die Anzeige des Bildschirms "Live-Daten" 
auswählen. 

WU Dashboard zeigt die vom WU-Server bezogenen Daten an. Dies setzt 
voraus, dass Ihr mobiles Gerät das Internet erreichen kann. Daher ist dies 
auch möglich, wenn Sie sich nicht in Ihrem heimischen Wi-Fi-Netzwerk 
befinden, z. B. wenn Sie Mobilfunkdaten verwenden. 

Hinweis: Wenn die Wi-Fi-Konfiguration abgeschlossen ist, wird das WU-
Dashboard die Standardoberfläche der WS View Plus-App sein. 
Verwenden Sie die Menütaste, um zur Geräteliste zu gelangen - wählen 

Sie Ihr Gerät aus, um zur Live-Daten-Schnittstelle zu wechseln. 

9.2 Verwalten von Wunderground 

Sie können WU Station ID hinzufügen oder löschen, indem Sie im 
Untermenü "Manage Wunderground" wählen: 
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9.3 Einstellungen 

Sie können die gewünschten Anzeigeeinheiten oder die Standard

Startseite für die App einstellen, indem Sie im Untermenü "Einstellungen" 
wählen. 

 

Standard-

Startseite für die App einstellen, indem Sie im Untermenü "Einstellungen" 
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9.4 Ecowitt verwalten 

Sobald Sie Ihr Ecowitt-Konto erfolgreich in der WS View Plus App erstellt 
haben, können Sie im Untermenü "Ecowitt verwalten" auswählen, um Ih
Gerät zu verwalten. 

 

Sie können die Daten Ihrer Wetterstation anzeigen, indem Sie auf diesem 
Bildschirm auf Ihr Gerät drücken: 

 

Konto erfolgreich in der WS View Plus App erstellt 
haben, können Sie im Untermenü "Ecowitt verwalten" auswählen, um Ihr 

Sie können die Daten Ihrer Wetterstation anzeigen, indem Sie auf diesem 
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9.5 Kalibrierung 

Wenn Sie sich auf dem Bildschirm "Live-Daten" befinden, können Sie die 
Schaltfläche "Mehr" (oben rechts) drücken, um den Kalibrierungsbildschirm 
aufzurufen. 

 

9.6 Bearbeiten der Regensummen 

Wenn Sie sich auf dem Bildschirm "Live-Daten" befinden, können Sie die 

Schaltfläche "Mehr" (oben rechts) drücken, um die Regensummen bei 
Bedarf zu bearbeiten. 

9.7 Geräteeinstellungen 

Drücken Sie auf der Seite "Live-Daten" oben rechts auf "Mehr", und wählen 
Sie "Geräteeinstellungen", um Folgendes einzustellen: 

- Wählen Sie den Sensortyp. 

- Zeitzone einstellen. 

- Gerät neu starten. 

- Auf Werkseinstellungen zurücksetzen. 

- Firmware-Upgrade (wird nur angezeigt, wenn eine neue Firmware 
verfügbar ist) 

Daten" befinden, können Sie die 
drücken, um den Kalibrierungsbildschirm 

Daten" befinden, können Sie die 

Schaltfläche "Mehr" (oben rechts) drücken, um die Regensummen bei 

Daten" oben rechts auf "Mehr", und wählen 

Upgrade (wird nur angezeigt, wenn eine neue Firmware 
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9.8 Sensor-ID 

Drücken Sie auf der Seite "Live-Daten" auf "Mehr" und wählen Sie "Sensor-
ID", um Folgendes einzustellen: 

- Sensor-ID, Signalstärke und Batteriestatus anzeigen. 1-4 Balken bedeutet 
1-4 erfolgreiche aufeinanderfolgende Signalempfänge ohne verpasste 
Signale. 

- Registrieren Sie den Sensor, wenn er offline ist. 

- Aktivieren oder deaktivieren Sie den Sensor. 

- Eingabe der Sensor-ID, wenn ein Sensor mit bekannter ID mit der 
Konsole gepaart werden soll. 

10 Wartung 

Für eine ordnungsgemäße Wartung Ihrer Station sollten Sie die folgenden 
Schritte durchführen 

1. Reinigen Sie den Regenmesser einmal alle 3 Monate. Drehen Sie den 
Trichter gegen den Uhrzeigersinn und heben Sie ihn an, um den 
Mechanismus des Regenmessers freizulegen, und reinigen Sie ihn mit 
einem feuchten Tuch. Entfernen Sie jeglichen Schmutz, Ablagerungen und 
Insekten. Bei Ungezieferbefall sprühen Sie das Feld leicht mit einem 
Insektizid ein. 
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3. Reinigen Sie den Solarstrahlungssensor und das Solarpanel alle 3 

Monate mit einem nicht scheuernden, leicht feuchten Tuch. 

4. Ersetzen Sie die Batterien alle 1-2 Jahre. Wenn sie zu lange drin 

bleiben, können die Batterien aufgrund von Umwelteinflüssen auslaufen. 

In rauen Umgebungen sollten Sie die Batterien alle 3 Monate überprüfen 

(während Sie das Solarpanel reinigen). 

5. Tragen Sie beim Auswechseln der Batterien ein 

Korrosionsschutzmittel auf die Batteriepole auf, das bei Amazon und in 

den meisten Baumärkten erhältlich ist. 

6. In schneereichen Umgebungen sprühen Sie die Oberseite der 

Wetterstation mit Anti-Eis-Silikonspray ein, um Schneeablagerungen zu 

verhindern. 
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11 Fehlerbehebung 

Problem Lösung 

Funkproblem zwischen 
Außeneinheit und 

Displaykonsole (keine 
Datenübertragung) 

 

Das Display zeit nur Striche  (--) 
an. 

Überprüfen Sie die LED des Thermo-
Hygrometer-Senders auf Blinken. 
Der Außensensor hat eine LED unter 
dem Kunststoff, direkt über dem 
Batteriefach. Die LED blinkt alle 48 
Sekunden. 
 
Wenn die LED nicht alle 48 Sekunden 
blinkt, ersetzen Sie die Batterien im 
äußeren Thermo-Hygrometer-Sender. 
Wenn die Batterien kürzlich ersetzt 
wurden, überprüfen Sie die Polarität. 
Wenn der Sensor alle 48 Sekunden 
blinkt, fahren Sie mit dem nächsten 
Schritt fort. 
 
Aufgrund von Empfangsverlusten 
(Interferenzen oder anderen 
Standortfaktoren ) kann es zu einem 
vorübergehenden 
Kommunikationsverlust kommen, 
 
oder die Batterien wurden 
möglicherweise in der Fernbedienung 
gewechselt und die Konsole wurde nicht 
zurückgesetzt. Die Lösung kann so 
einfach sein wie das Herunterfahren und 
Hochfahren der Konsole. 
 
1. Stellen Sie sicher, dass Sie frische 
Batterien in der Display-Konsole haben. 
2. Entfernen Sie die Batterien mit der 10 
m voneinander entfernten 
Sensoranordnung und der Konsole aus 
der Display-Konsole und warten Sie 10 
Sekunden. Legen Sie die Batterien 
wieder ein. 
3. Berühren Sie keine Tasten für einige 
Minuten. 
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Problem Lösung 

4. Das Symbol für die 
Fernbedienungssuche wird auf dem 
Display angezeigt. Warten Sie einige 
Minuten, bis sich dieses Symbol 
ausschaltet. 
5. Wenn das Suchsymbol erlischt und 
die Außentemperatur und -feuchtigkeit 
weiterhin Striche (-) anzeigen, ist der 
Fernbedienungssensor defekt. Wenn der 
Sensor ordnungsgemäß synchronisiert 
wird, fahren Sie mit dem nächsten 
Schritt "Verhindern von unterbrochener 
drahtloser Kommunikation" fort. 
 

So verhindern Sie Probleme mit 
intermittierender drahtloser 
Kommunikation: 

1. Legen Sie einen neuen Satz Batterien 

in das Fernbedienungssensor-Array und 
die Konsole ein. Bei kalten 
Witterungsbedingungen Lithium-
Batterien installieren. 
2. Die maximale Reichweite der 

Sichtverbindung beträgt 100m. Bewegen 
Sie den Sensor und das Display näher 
zusammen. 
3. Wenn die Außeneinheit zu nah ist, 
bewegen Sie die Außeneinheit von der 
Anzeigekonsole weg. 

4. Stellen Sie sicher, dass die 
Außeneinheit nicht durch festes Metall 
wie Aluminiumverkleidungen (wirkt als 
HF-Abschirmung) oder Erdungsbarriere 
(auf einem Hügel) übertragen werden. 

5. Bewegen Sie die Anzeigekonsole weg 
von Geräte mit elektrischem Rauschen 
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Problem Lösung 

wie Computer, Fernseher und andere 
drahtlose Sender oder Empfänger. 

6. Bewegen Sie den Außensensor an 
eine höhere Position. Bewegen Sie den 
Außensensor an eine nähere Stelle. 

Der Temperatursensor zeigt ein 
zu hohe Temperatur an 

Stellen Sie sicher, dass das Thermo-
Hygrometer in einem schattierten 
Bereich an der Nordwand montiert ist. 

Innen- und Außentemperatur 
stimmen nicht überein 

1. Warten Sie bis zu einer Stunde, damit 
sich die Sensoren aufgrund der 
Signalfilterung stabilisieren können. Die 
Innen- und Außentemperatursensoren 
sollten innerhalb von 4 ° F 
übereinstimmen (die Sensorgenauigkeit 
beträgt ± 2 ° F). 
2. Führen Sie eine 
Temperaturkalibrierung durch  

Innen- und 

Außenluftfeuchtigkeit stimmen 
nicht überein 

1. Warten Sie bis zu einer Stunde, damit 
sich die Sensoren aufgrund der 
Signalfilterung stabilisieren können. Die 
Feuchtigkeitssensoren für den Innen- 
und Außenbereich sollten innerhalb von 
10% übereinstimmen (die Genauigkeit 
des Sensors beträgt ± 5%) 
2. Führen Sie eine 
Feuchtigkeitskalibrierung durch. 

Der relative Druck stimmt nicht 
mit der offiziellen Meldestelle 
überein 

1. Sie sehen möglicherweise den 
relativen Druck, nicht den absoluten 
Druck. 
2. Stellen Sie sicher, dass Sie das 
Barometer ordnungsgemäß an eine 
offizielle lokale Wetterstation kalibrieren . 
3. Das Barometer hat nur eine 
Genauigkeit von ± 0,08 inHg innerhalb 
des folgenden relativen Druckbereichs: 
27,13 bis 32,50 inHg, was einer Höhe 
von -2.200 bis 2.700 Fuß entspricht. Bei 
höheren Höhen erwarten Sie eine 



72 

 

Problem Lösung 

gewisse Nichtlinearität oder einen 
Fehler. 

Uhrzeit ist inkorrekt Stellen Sie sicher, dass die 
Einstellungen für die Zeitzone und die 
Sommerzeit korrekt sind. 

Das Wetterprognosesymbol ist 
nicht korrekt 

Die Wetterstation muss mehrere Tage 
laufen, um den barometrischen Druck zu 
messen. 

 
Die Wettervorhersage ist eine Schätzung 
oder Verallgemeinerung von 
Wetteränderungen in den nächsten 24 
bis 48 Stunden und variiert von Ort zu 

Ort. Die Tendenz ist einfach ein 
Werkzeug, um Wetterbedingungen zu 
projizieren, und man kann sich nie 
darauf verlassen, dass es eine genaue 
Methode ist, um das Wetter 

vorherzusagen. 

Die Mondphase ist nicht  

korrekt 

Überprüfen Sie Ihr Kalenderdatum und 

stellen Sie sicher, dass es korrekt ist 

Der Kontrast der 
Displaykonsole ist schwach 

Ersetzen Sie die Batterie der Konsole 
durch einen neuen Satz Batterien. 

Daten werden nicht an 
Wunderground gesendet. 

1. Bestätigen Sie, dass Ihr Passwort 
oder Schlüssel korrekt ist. Es ist das 
Passwort, das Sie bei 
Wunderground.com registriert haben. Ihr 
Wunderground.com-Passwort darf nicht 
mit einem nicht alphanumerischen 
Zeichen beginnen (eine Einschränkung 
von Wundeground.com, nicht der 
Station). Beispiel, $ oewkrf ist kein 
gültiges Passwort, aber oewkrf $ ist 
gültig. 
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Problem Lösung 

 
2. Bestätigen Sie, dass Ihre 
Stationskennung korrekt ist. Die Station 
ID besteht aus Großbuchstaben, und 
das häufigste Problem ist ein 0 für eine 0 
(oder umgekehrt). Beispiel, 
KAZPHOEN11, nicht KAZPH0EN11 
 
3. Vergewissern Sie sich, dass Datum 
und Uhrzeit auf der Konsole korrekt sind. 
Wenn Sie nicht korrekt sind, melden Sie 
möglicherweise alte Daten und keine 
Echtzeitdaten. 
 
4. Stellen Sie sicher, dass Ihre Zeitzone 
richtig eingestellt ist. Wenn Sie nicht 
korrekt ist, melden Sie möglicherweise 
alte Daten und keine Echtzeitdaten. 
 
5. Überprüfen Sie die 
Firewalleinstellungen Ihres Routers. Die 
Konsole sendet Daten über Port 80. 

Keine Wi-Fi Verbindung 1. Überprüfen Sie das WLAN-Symbol 
auf dem Display. Wenn die WLAN-
Verbindung erfolgreich ist, wird das 
WLAN-Symbol im Zeitfeld angezeigt. 
 
2. Stellen Sie sicher, dass die WiFi-
Einstellungen Ihres Modems korrekt sind 
(Netzwerkname und Passwort). 
 
3. Stellen Sie sicher, dass die Konsole 
an das Stromnetz angeschlossen ist. Die 
Konsole stellt keine Verbindung zum 
WLAN her, wenn sie nur mit Batterien 
betrieben wird. 
 
4. Die Konsole unterstützt und verbindet 
nur mit 2,4-GHz-Routern. Wenn Sie 
einen 5-GHz-Router besitzen und es 
sich um einen Dualband-Router handelt, 
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Problem Lösung 

müssen Sie das 5-GHz-Band 
deaktivieren und das 2,4-GHz-Band 
aktivieren. 
 
5. Die Konsole unterstützt keine 
Gastnetzwerke. 

 
 

12 Allgemeine Sicherheitshinweise 

Gefahr vor Erstickung: 

Halten Sie jegliche Verpackungsmaterialien (Plastiktüten, Gummibänder, 
etc.) von Kindern fern. Es besteht Erstickungsgefahr! 

Gefahr vor Verätzung: 

Vorsicht! Auslaufende / ausgelaufene Batteriesäure kann zu Verätzungen 
führen! Vermeiden Sie den Kontakt von Batteriesäure mit Augen, 

Schleimhäuten sowie der Haut. Bei Kontakt spülen Sie sofort die 
betroffenen Stellen mit klaren Wasser ab und suchen Sie einen Arzt auf. 

Gefahr von einem Stromschlag: 

Kinder dürfen mit dem Gerät nicht unbeaufsichtigt sein, denn das Gerät 
beinhaltet Elektronikteile, die mittels einer Stromquelle betrieben werden. 
Die Nutzung des Gerätes darf, nur wie in der Anleitung beschrieben ist 
erfolgen. Falls nicht besteht die Gefahr von einem Stromschlag. 

Gefahr vor Brand & Explosion: 

Verwenden Sie nur empfohlene Batterien. Schließen niemals das Gerät 
oder die Batterien kurz. Werfen Sie das Gerät oder Batterien niemals ins 
Feuer! Bei Überhitzung und unsachgemäßer Handhabung entstehen 
Kurzschlüsse, wodurch Brände und Explosionen ausgelöst werden können. 
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Wichtig: 

Sollte ein Defekt vorliegen, setzen Sie sich umgehend mit Ihrem 
Fachhändler in Verbindung. Bauen Sie niemals das Gerät auseinander! 
Der Fachhändler nimmt Kontakt mit dem Servicebereich auf. Setzen Sie 
das Gerät niemals Wasser aus! Schützen Sie das Gerät vor 

Erschütterungen. Verwenden Sie nur empfohlene Batterien. Mischen Sie 
niemals Batterien – Ersetzen Sie leere Batterien immer durch einen 
kompletten Satz Batterien mit voller Leistung. Sollte das Gerät länger 
stromlos sein bzw. nicht benutzt werden, entfernen Sie die Batterien aus 
dem Gerät. Bei falsch eingelegten Batterien übernimmt der Hersteller keine 

Haftung. 

Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG): 

Das Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) enthält eine Vielzahl 

von Anforderungen an den Umgang mit Elektro- und Elektronikgeräten. 

Die wichtigsten sind hier zusammengestellt.  

 

1. Getrennte Erfassung von Altgeräten Elektro- und Elektronikgeräte, die 

zu Abfall geworden sind, werden als Altgeräte bezeichnet. Besitzer von 

Altgeräten haben diese einer vom unsortierten Siedlungsabfall getrennten 

Erfassung zuzuführen. Altgeräte gehören insbesondere nicht in den 

Hausmüll, sondern in spezielle Sammel- und Rückgabesysteme.  

 

 

2. Batterien und Akkus sowie Lampen Besitzer von Altgeräten haben 

Altbatterien und Altakkumulatoren, die nicht vom Altgerät umschlossen 

sind, sowie Lampen, die zerstörungsfrei aus dem Altgerät entnommen 

werden können, im Regelfall vor der Abgabe an einer Erfassungsstelle vom 

Altgerät zu trennen. Dies gilt nicht, soweit Altgeräte einer Vorbereitung 

zur Wiederverwendung unter Beteiligung eines öffentlich-rechtlichen 

Entsorgungsträgers zugeführt werden.  

 

3. Möglichkeiten der Rückgabe von Altgeräten Besitzer von Altgeräten aus 

privaten Haushalten können diese bei den Sammelstellen der öffentlich-

rechtlichen Entsorgungsträger oder bei den von Herstellern oder 

Vertreibern im Sinne des ElektroG eingerichteten Rücknahmestellen 
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unentgeltlich abgeben. Rücknahmepflichtig sind Geschäfte mit einer 

Verkaufsfläche von mindestens 400 m² für Elektro- und Elektronikgeräte 

sowie diejenigen Lebensmittelgeschäfte mit einer Gesamtverkaufsfläche 

von mindestens 800 m², die mehrmals pro Jahr oder dauerhaft Elektro- 

und Elektronikgeräte anbieten und auf dem Markt bereitstellen. Dies gilt 

auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkommunikationsmitteln, 

wenn die Lager- und Versandflächen für Elektro- und Elektronikgeräte 

mindestens 400 m² betragen oder die gesamten Lager- und 

Versandflächen mindestens 800 m² betragen. Vertreiber haben die 

Rücknahme grundsätzlich durch geeignete Rückgabemöglichkeiten in 

zumutbarer Entfernung zum jeweiligen Endnutzer zu gewährleisten. Die 

Möglichkeit der unentgeltlichen Rückgabe eines Altgerätes besteht bei 

rücknahmepflichtigen Vertreibern unter anderem dann, wenn ein neues 

gleichartiges Gerät, das im Wesentlichen die gleichen Funktionen erfüllt, 

an einen Endnutzer abgegeben wird. Wenn ein neues Gerät an einen 

privaten Haushalt ausgeliefert wird, kann das gleichartige Altgerät auch 

dort zur unentgeltlichen Abholung übergeben werden; dies gilt bei einem 

Vertrieb unter Verwendung von Fernkommunikationsmitteln für Geräte 

der Kategorien 1, 2 oder 4 gemäß § 2 Abs. 1 ElektroG, nämlich 

„Wärmeüberträger“, „Bildschirmgeräte“ oder „Großgeräte“ (letztere mit 

mindestens einer äußeren Abmessung über 50 Zentimeter). Zu einer 

entsprechenden Rückgabe-Absicht werden Endnutzer beim Abschluss 

eines Kaufvertrages befragt. Außerdem besteht die Möglichkeit der 

unentgeltlichen Rückgabe bei Sammelstellen der Vertreiber unabhängig 

vom Kauf eines neuen Gerätes für solche Altgeräte, die in keiner äußeren 

Abmessung größer als 25 Zentimeter sind, und zwar beschränkt auf drei 

Altgeräte pro Geräteart.  

 

4. Datenschutz-Hinweis Altgeräte enthalten häufig sensible 

personenbezogene Daten. Dies gilt insbesondere für Geräte der 

Informations- und Telekommunikationstechnik wie Computer und 

Smartphones. Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse, dass für die 

Löschung der Daten auf den zu entsorgenden Altgeräten jeder Endnutzer 

selbst verantwortlich ist. 

Bedeutung des Symbols „durchgestrichene Mülltonne“ Das auf Elektro- 

und Elektronikgeräten regelmäßig abgebildete Symbol einer 

durchgestrichenen Mülltonne weist darauf hin, dass das jeweilige Gerät 
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am Ende seiner Lebensdauer getrennt vom unsortierten Siedlungsabfall zu 

erfassen ist. 

 

 
Hinweise zur Rückgabe von Batterien gemäß §12 BatterieVO: Batterien 
gehören nicht in den Hausmüll. Bitte entsorgen Sie alle Batterien so wie es 
vom Gesetzgeber vorgeschrieben wird, die Entsorgung im Hausmüll ist 
ausdrücklich verboten. Batterien und Akkus können an kommunalen 
Sammelstellen oder im Handel vor Ort kostenfrei abgeben werden.  
Dieses Handbuch darf nicht ohne schriftliche Genehmigung des 
Herausgebers in irgendeiner Form reproduziert werden, auch nicht in 

Auszügen. 

Dieses Handbuch kann Irrtümer und Druckfehler enthalten. Die 
Informationen in diesem Handbuch werden jedoch regelmäßig überprüft 

und Korrekturen in der nächsten Ausgabe. Wir übernehmen keine Haftung 
für technische Fehler oder Druckfehler, und deren Folgen. 
Alle Warenzeichen und Schutzrechte werden anerkannt. 

www.froggit.de 

 

HS Group GmbH & Co. KG 

Escherstr.31 

50733 Koeln 

Germany  

 

Telefon 

 

E-Mail  

0221 / 367 48 05  

 

info@hs-group.de 
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Registergericht Amtsgericht Koeln 

HRA 26493 

Komplementaer: HS Group 

Verwaltungsgesellschaft mbH 

Sitz Koeln 

Registergericht Amtsgericht Koeln 

HRB 64734 

Geschaeftsfuehrer: Peter Haefele, Carl 

Schulte 

UStId DE237971721  

WEEE Reg. Nr. 66110125 

 

Konformitätserklärung 

Hiermit erklären wir, HS-Group GmbH & Co.KG, Escherstr. 31, 50733 D-
Köln, dass sich dieses Produkt in Übereinstimmung mit den grundlegenden  
Anforderungen und den anderen relevanten Vorschriften der Richtlinie 
2014/53/EU befindet.  

Die Konformitätserklärung zu diesem Produkt finden Sie unter: 
www.froggit.de oder erhalten Sie auf Anfrage. 


